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(Nr. 9190.) Geſetz, betreffend die Errichtung eines Amtsgerichts in der Stadt Trebbin. 
Vom 9. April 1887. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 


$. 1. 
In der Stadt Trebbin im Kreiſe Teltow wird ein Amtsgericht errichtet. 
Demſelben werden ae N 

1) aus dem Bezirke des Amtsgerichts II Berlin der Stadtbezirk Trebbin, 
ſowie die Amtsbezirke Gr. Beuthen, Neuendorf, Lüdersdorf und Wietſtock 
im Kreiſe Teltow, 

2) aus dem Bezirke des Amtsgerichts Potsdam der Amtsbezirk Siethen 
im Kreiſe Teltow, ü 

3) aus dem Amtsgerichtsbezirke Luckenwalde der Amtsbezirk Blankenſee im 
Kreiſe Jüterbog-Luckenwalde. 


Bf 
Der Tag des Inkrafttretens NA Geſetzes wird durch Königliche Ver⸗ 
ordnung beſtimmt. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 9. April 1887. 


(I. S.) Wilhelm. 
Fürſt v. Bismarck. Maybach. Lucius. Friedberg. v. Boetticher. 
v. Goßler. v. Scholz. 


ef. Samml. 1887. (Nr. 9190-9191) 20 
Ausgegeben zu Berlin den 25. April 1887. 
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(Nr. 9191.) Geſetz, die Abänderung von Amtsgerichtsbezirken betreffend. Vom 12. April 1887. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
N 
Aus dem Kreiſe Strasburg in Weſtpreußen werden die nachſtehend be— 
zeichneten Bezirke von dem Amtsgericht in Strasburg in Weſtpreußen abgetrennt 
und dem Amtsgericht in Lautenburg zugelegt: 


a) die Amtsbezirke Brinsk und Ruda, 
b) der Gemeindebezirk Sugaino aus dem Amtsbezirk Auguſtenhof, 


e) die Gemeindebezirke Radosk, Samin und Zdroye, ſowie der Guts⸗ und 
Gemeindebezirk Guttowo aus dem Amtsbezirk Guttowo, 


d) der Gutsbezirk Noſſek aus dem Amtsbezirk Oberförſterei Lautenburg, 
e) der Gemeindebezirk Zembrze aus dem Amtsbezirk Bolleszyn. 


$. 2. 
Der Gemeindebezirk Hirſchroda im Kreiſe Eckartsberga wird von dem 
Amtsgericht zu Eckartsberga abgetrennt und dem Amtsgericht in Freiburg an der 


Unſtrut zugetheilt. 
$. 3. 


’ Der Gemeindebezirk Petersroda im Kreiſe Bitterfeld wird von dem Amts⸗ 
gericht in Delitzſch abgezweigt und dem Amtsgericht in Bitterfeld zugetheilt. 


F. 4. 
Der Tag des Inkrafttretens des §. 1 dieſes Geſetzes wird durch Königliche 
Verordnung beſtimmt. Die $$. 2, 3 treten am 1. Juli 1887 in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 12. April 1887. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. Maybach. Lucius. Friedberg. v. Boetticher. 
v. Goßler. v. Scholz. 
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(Nr. 9192.) Geſetz, betreffend die Aufhebung des §. 5 des Hannoverſchen Geſetzes vom 
13. April 1836 über die Ablösbarkeit des Lehnsverbandes, die Verhältniſſe 


bleibender Lehne und die Errichtung von Familienfideikommiſſen. Vom 
13. April 1887. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages, was folgt: 
Einziger Paragraph. 

Der F. 5 des Hannoverſchen Geſetzes vom 13. April 1836 über die Ab⸗ 
lösbarkeit des Lehnsverbandes, die Verhältniſſe bleibender Lehne und die Er— 
richtung von Familienfideikommiſſen (Hannoverſche Geſetz-Samml. Abth. I S. 33) 
wird aufgehoben. 

Die nach der Vorſchrift im $. 5 erfolgten Eintragungen in den Hypotheken- 
büchern und Grundbüchern verlieren ihre Wirkung und ſind von Amtswegen 
zu löſchen. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 13. April 1887. 


(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1) die Allerhöchſte Verordnung vom 18. Auguſt 1886, betreffend die von 
der Dortmund-Gronau-Enfcheder Eiſenbahngeſellſchaft beſchloſſene Ver 
mehrung ihres Grundkapitals durch Ausgabe weiterer Stamm-Prioritäts⸗ 
aktien im Betrage von 600 000 Mark, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Arnsberg, Jahrgang 1887, Nr. 13 S. 160, ausgegeben 
den 26. März 1887; 

2) das unterm 2. Februar 1887 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Thiene⸗ 
Regulirungsgenoſſenſchaft in den Kreiſen Stuhm, Marienburg und Elbing 
durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 11 S. 77, ausgegeben den 
19. März 1887, 
der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 12 S. 99, ausgegeben 
den 24. März 1887; 
(Nx. 91929 
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3) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Februar 1887, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der von der Stadt Erfurt auf Grund der Allerhöchſten 
Privilegien vom 11. September 1878, 18. Oktober 1882 und 30. No- 
vember 1885 ausgegebenen Anleiheſcheine auf 3½ Prozent, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Erfurt Nr. 14 S. 80, ausgegeben 
den 2. April 1887; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Februar 1887, betreffend die Herabſetzung 


des Zinsfußes der von der Stadt Stendal auf Grund der Allerhöchſten 
Privilegien vom 8. Duende 1650 und 17. April 1882 ausgegebenen Anleihe— 


ſcheine von 4 auf 3¼ Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. Re: 
gierung zu Magdeburg Nr. 12 S. 125, ausgegeben den 26. März 1887; 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 7. März 1887, betreffend die Genehmigung 
von Abänderungen und Zuſätzen zu dem Statute des landſchaftlichen 
Kreditverbandes für die Provinz Schleswig-Holſtein vom 11. Januar 
1882, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 15 
S. 225, ausgegeben den 9. April 1887; 


6) das unterm 7. März 1887 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
und Bewäſſerungsgenoſſenſchaft zu Wallerode im Kreiſe Malmedy durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 13 S. 82, aus— 
gegeben den 26. März 1887; 


7) das unterm 9. März 1887 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
und Bewäſſerungsgenoſſenſchaft „Unter dem Dorfe“ zu Wetteldorf im 
Kreiſe Prüm durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 13 
S. 115, ausgegeben den 1. April 1887; 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 16. März 1887, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Sangerhauſen bezüglich der zur 
Anlage eines Parallelweges neben der Kreischauſſee von Beyernaumburg 
über Sotterhauſen nach Nienſtedt erforderlichen Grundflächen, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 16 S. 129, aus: 
gegeben den 16. April 1887. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


